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Unsere Feuerwehr lädt zum Feuer

Das diesjährige Adventsfeuer der 
(und bei der) Gisperslebener Feuer­
wehr findet wieder am 3. Advent 
(und der ist schon am 11. Dezember) 
statt. Angebrannt wird 15.00  Uhr. 
Gegen 15.30 Uhr können dann alle 
gemeinsam mit den ›Gispi-Finken‹, 
unserem Schulchor, in weihnacht­
liche Weisen einstimmen. Außer 
dem Stand der Familie Kröll mit 
den beliebten Alpakas und Alpaka-
Erzeugnissen wird es in diesem Jahr 
keinen weitereren Stand geben. Wer 
jedoch Interesse hat, etwas anzu­

bieten, möge sich bitte während 
der Sprechzeit (5. Dezember ab 
15.30 Uhr) im Bürgerhaus an unsere 
Ortsteilbürgermeisterin wenden. 
 Die Waffelbäckerinnen des Orts­
teilrates sind dieses Mal neben dem 
Glühweinausschank im Gerätehaus 
der Feuerwehr anzutreffen. In die­
sem Zusammenhang wird wieder 
für die Antenne-Thüringen-Aktion 
›Thüringen sagt Ja zu Kindern‹ 
gespendet.
 Eine schöne Sache ist zudem, dass 
eine Familie aus Gispersleben einen 

Weihnachtsbaum für den Platz am 
Feuerwehrgebäude spendiert. In 
diesem Jahr kommt der Baum vom 
Grundstück der Eheleute Helga 
und Reiner Hecker in der Friedhof­
straße.
 Als sie ihr Haus vor etwa 33 Jah­
ren bauten, setzten sie eine kleine 
Tanne in ihren Garten. Diese hat­
ten sie aus der Nähe von Berlin mit­
gebracht. Inzwischen ist die kleine 
Tanne zu einem stattlichen Baum 
herangewachsen. Etwa 13 Meter 
hoch und zu groß für den Platz, an 
dem sie stand. Die Feuerwehr hat 
den Baum gefällt, abtransportiert, 
aufgestellt und festlich geschmückt. 
Wir können uns nun daran erfreuen 
in der Advents- und Weihnachtszeit. 
Danke, Familie Hecker.

Foto: H. Hilpert
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Sprechstunde im 
Bürgerhaus

Die Sprechstunden in der Ortsteilver­
waltung finden am 1. und 3.  Mon­
tag im Monat, jeweils von 15  bis 17 
Uhr statt. Nächste Sprechstunde: 5. 
und 19.12.2016. Die Ortsteilbürger­
meisterin ist ab 16.00 Uhr anwesend. 
In dringenden Angelegenheiten wen­
den Sie sich unter der Rufnummer 
0361/6551066 an die zuständige Mit­
arbeiterin im Amt für Ortsteile.

Seniorentreff der 
Volkssolidarität

Jeden Mittwoch treffen sich die Senio­
ren Gisperslebens ab 14 Uhr im Bürger­
haus. Dazu wird herzlich eingeladen.

Besuchen Sie  uns auch 
auf Facebook

Narrenfahrplan

28.01.2017, 16.00 Uhr Dämmerschoppen

05.02.2017, 15.00 Uhr  
Familien- und Seniorennachmittag

19.02.2017, 15.00 Uhr Kinderfasching

22.02.2017, 17.00 Uhr Thüringen-Park

23.02.2017, 20.00 Uhr Weiberfasching

25.02.2017, 20.00 Uhr Festsitzung

27.02.2017, 20.00 Uhr  
Rosenmontagssitzung

Adventliches Chorkonzert 
in der Vitikirche

Am 17. Dezember (Samstag), 17.00 Uhr 
findet in der Vitikirche ein besonderes 
Chorkonzert statt. Der Augustiner-
Vocalkreis, einer der besten Kammer­
chöre Mitteldeutschlands, singt unter 
Leitung von Landeskirchenmusik­
direktor Dietrich Ehrenwerth advent­
liche und weihnachtliche Chormusik 
aus vier Jahrhunderten. Der Eintritt ist 
frei, um eine Kollekte wird am Aus­
gang gebeten.

Der Ortsteilrat informiert
Voraussichtlich schließt die Sparkas­
senfiliale auf dem Amtmann-Kästner-
Platz nun Mitte des kommenden Jah­
res. Die Ortsteilbürgermeisterin hat 
diese Tatsache zu Grunde legend, den 
Antrag gestellt, ein zweites Terminal 
und einen Kontoauszugsdrucker in 
Gispersleben aufzustellen. Die Sanie­
rung des Amtmann-Kästner-Platzes 
wird im kommenden Jahr beginnen. 
Für die Aufstellung des Grüncontai­
ners ist ein neuer Standplatz in der 
Planung. Zu gegebener Zeit wird dar­
über im Gispi-Journal informiert.

Karten können unter 0361/733875 
in der Kleingartengaststätte ›Nach 
Feierabend‹ vorbestellt werden.

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gispersleben
Telefon 0361/7442829

Ansprechpartner Jens Allheilig 
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags, 09.00 Uhr
Gottesdienst
freitags, 17.30 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Dr. Schönfeld
27.11.2016, 17.00 Uhr 
Adventskonzert mit dem  
ökumenischen Chor
24.12.2016, 21.00 Uhr 
Christmette mit Ökumenischem 
Chor

Evangelische Kirche

• Viti-Kirche
27.11.2016, 09.30 Uhr 
Gottesdienst für alle Generationen
17.12.2016, 17.00 Uhr 
Adventskonzert Augustiner  
Vocal-Kreis
24.12.2016, 17.30 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel
• Kiliani-Kirche
18.12.2016, 15.00 Uhr 
Krippenspiel. Anschließend 
Adventsnachmittag im  
Martin-Niemöller-Haus
24.12.2016, 15.00 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel
24.12.2016, 17.30 Uhr 
Meditative Christvesper
• Martin-Niemöller-Haus
04.12.2016, 09.30 Uhr
Gottesdienst
11.12.2016, 09.30 Uhr
Gottesdienst (Brot für die Welt)
25.12.2016, 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl
26.12.2016, 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Chor

Päckchen für bedürftige 
Kinder

Der Bussibären-Kindergarten bezei­
ligte sich wieder an der Aktoion 
›Päckchen für arme Kinder‹. Bedacht 
werden Kinder vo 3 bis 15 Jahren aus 
Moldavien, Rumänien, der Ukraine 
und Bulgarien. Es ist eine Aktion der 
Stiftung Round Table Deutschland.
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BIS ZUM FEST:
JEDEN FREITAG

BIS 22 UHR 
SHOPPEN!

Gispersleben – das sind wir

Beim ›Lebendigen Adventskalender‹ klopft und klingelt es

Wir haben schon in unserer Okto-
ber-Ausgabe auf den ›Lebendigen 
Adventskalender‹ hier in Gispers-
leben aufmerksam gemacht. Nun, 
wie versprochen, konkretere Infor-
mationen. In diesem Jahr findet er 
am 29.  November, 6. und 13. und 
am 20.  Dezember statt. Beginn ist 
jeweils 17.30 Uhr an wechselnden 
Orten. 

November: Der Kalender 
wird am ersten Advents­
sonntag um 17.00 Uhr in der 

katholischen Kirche St. Antonius in 
der Neustrelitzer Straße mit einem 
Adventskonzert eröffnet.

November: Familie Hei­
den öffnet in der Gubener 
Straße 11 ihre Türen für alle, 
die gern dabei sein möch­

ten. Das Motto dort: ›Jesus klingelt‹. 
Musik erklingt von Ev-Kristin Seifert 
& Co.

Dezember: Am Nikolaustag,  
dürfen wir zu Gast bei Fami­
lie Heinke in der Templiner 
Straße 8 sein. Hier heißt es 

›Nikolaus klopft‹ und die musikali­
sche Begleitung übernimmt Annema­
rie Heinke.

Dezember: Das dritte Tür­
chen öffnet Familie Göhring 
in der Sebnitzer Straße 22 mit 
›Paket kommt‹. Die musika­

lische Begleitung übernimmt der Gis­
perslebener  Posaunenchor.

Dezember: Vier Tage vor 
Heiligabend sind wir in 
unsere Grundschule in der 
Gubener Straße eingeladen. 

Unter dem Motto ›Die Kerzen leuch­

ten‹ haben die Kinder sich ein schö­
nes Programm einfallen lassen. Den 
musikalischen Part übernehmen Julia 
und Dirk Patze.
 Bevor sich die Türen des Advents­
kalenders öffnen, ertö­
nen in Gispersleben 
die Kirchenglocken 
und vor den Türen 
erklingt advent­
liche Musik.

29.

6.

20.

27. 13.

Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Klaus Hermann am 22.12. zum 82.
Herta Roth am 25.12. zum 87.

Der Ortsteilrat gratuliert

Zum 70. Geburtstag
Hannelore Richter am 23.12.

Zum 75. Geburtstag
Angelika Hagenbring am 04.12.

Horst Reinhardt am 05.12.
Vita Goller am 06.12.

Wolfgang Knoblauch am 08.12.
Dieter Ritze am 20.12.

Edeltraud Scheschonka am 27.12.
Karin Steckner am 28.12.

Zum 80. Geburtstag
Ingrid Geilfuß am 01.12.

Hannelore Döring am 19.12.
Zum 85. Geburtstag

Hannelore Kittel am 09.12.
Zum 90. Geburtstag

Marie Eckardt am 05.12.

Die Eheleute  
Helga und Werner Vocke  
können am 15. Dezember  

das Fest ihrer Diamantenen Hoch­
zeit feiern. Der Ortsteilrat gratuliert 
und wünscht weitere gemeinsame 

glückliche Jahre.
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Aber sich auszahlen. Heftiger oder lang anhaltender Regen und über die 
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Auch die richtige
Absicherung kann Hoch-
wasser nicht verhindern.

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do	 9–18 Uhr
Freitag	 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Sprachlos und nachdenklich

müll, Bauschutt, alte Elektrogeräte. 
Doch bei dieser Aktion waren wir 
sprachlos. Kurz hinter der Aldi-Brü­
cke, im hohen Gebüsch lagen zwei 
große verschlissene, entsorgte Müll­
säcke. Der Inhalt war nicht ange­
nehm, denn beim Aufheben sind sie 
gerissen. Was wir nun hier im Ein­
zelnen einsammeln durften, ließ 
uns nachdenken, wie man nur sol­
che Mühen in Kauf nehmen kann, 
den Müll in die Umwelt zu entsor­

gen und nicht gleich in die normale 
Hausmülltonne, denn es war der 
Inhalt, der in ein solche hinein gehört 
(Verpackungen, Essensreste, Windeln 
für Erwachsene und vieles mehr). So, 
nun hatten wir diese Stelle gesäubert 
und wir gingen weiter. Der Feldweg 
neben der B4 war gesäumt von Ver­
packungsresten und so einigen klei­
neren Müllobjekten. Aber als wir 
dann in den nächsten Weg einbogen, 
fanden wir erneut etwas, wo man 
sich fragt »Warum macht man denn 
so etwas«? Nicht mal sehr versteckt, 
hat jemand Abfälle von der Schlach­
tung zweier Kaninchen entsorgt, 
einfach so weggeworfen. Das Fell 
ordentlich abgelöst und gleich dane­
ben die Innereien. Hauptsache der 
Kaninchenbraten hat geschmeckt…
 Auch im nächsten Jahr sind wir 
wieder dabei. Wir wünschen uns, 
allerdings, dass ein jeder mal kurz 
überlegt, bevor er etwas achtlos weg­
wirft, ob man so mit seinem Zuhause 
umgeht.

Corinna Rauschelbach

Ein jeder freut sich über ein sauberes 
Zuhause, einen aufgeräumten Hof 
und Garten. Man erfreut sich gern 
an seinem behaglichen, ordentlichen 
Umfeld.
 Zweimal im Jahr findet die Flur­
pflege in Gispersleben statt und 
wir, der Kirmesverein, helfen gern 
mit. Auch wenn es hin und wieder 
schwierig ist, genügend Bereitwil­
lige an dem geplanten Tag zu mobi­
lisieren, die heutige Zeit lässt oft 
wenig Spielraum. Ein jeder geht sei­
ner Arbeit nach und hat noch die pri­
vaten Dinge des Alltags zu meistern. 
Doch einige von uns sind immer 
dabei. So haben wir es auch dieses 
Jahr geschafft, dass sieben von uns 
am Treffpunkt Aldi-Brücke waren. 
Wir wurden aufgeteilt und machten 
uns auf, die Wege rund um die Fel­
der neben der B4 von dem Unrat zu 
befreien. Im Lauf der letzen Jahre 
haben wir schon so manches unacht­
sam Weggeworfenes, aufgehoben 
und ordentlich entsorgt. Man kann 
da so einiges finden, Verpackungs­

Hier muss dringendst eine Lösung her

Die Herbstflurfege fand wieder unter 
Regie der Jagdgenossenschaft Gis­
persleben statt. Wie gewohnt trafen 
sich die ordnungsliebenden Helfer 
um 10 Uhr an der Aldi-Brücke und an 
der Gaststätte ›Nach Feierabend‹. Jede 
helfende Hand wird dabei gebraucht, 

lautete es in den Einladungen zum 
gemeinsamen Aufräumen. Ein dickes 
Dankeschön geht an Herrn Lumitsch, 
den Amtsleiter vom Umweltamt der 
Stadtverwaltung. Aber auch an den 
Kirmesverein, die Jäger, den Mitglie­
dern des Hundevereins ›Samtpfote‹ 

und die Bürger von Gispersleben, die 
Jahr für Jahr wieder engagiert immer 
wieder dabei sind. Wie in den Jahren 
zuvor gab es besonders viel zu tun 
in der Bernauer Straße, dort wo die 
LKW-Fahrer ihre Fahrzeuge abstellen 
und Ruhepausen einlegen. Sie entsor­
gen weiter den Müll, den sie auf ihren 
Fahrten ansammeln, aber auch Fäka­
lienbeutel und verrichten dort ihre 
Notdurft.Für die, die das immer wie­
der säubern, damit der Anblick – fährt 
man in unseren Ort – einigermaßen 
erträglich ist, eigentlich eine Zumu­
tung. Erneute Anmerkung der Redak­
tion: Hier muss dringend eine Lösung 
her. Wer ist zuständig? Die Kraftfah­
rer haben nun mal diese Stelle für sich 
entdeckt und man kann auch verste­
hen, dass sie irgendwo hin müssen 
mit all dem Kram. 
 Die Jagdgenossenschaft wünscht 
allen Gisperslebenern eine schöne 
Adventszeit und ein friedliches 
Weihnachtsfest.
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Wir suchen Eingentumswohnungen, 
Ein- und Mehrfamilienhäuser sowie 
Baugrundstücke in und um Erfurt. 
Wir übernehmen Markteinschätzun­
gen, Vermarktung und die Verkaufs­
abwicklung

Evelyn Sok-Lämmerhirt
0361/3479622
e.sok@3x1.de

Fielmann ist neuer Sponsor für unsere  
jüngsten Fußballspieler

Seit diesem Jahr sind wir einer der 
wenigen Vereine im KFA Erfurt/
Sömmerda, der alle Nachwuchs­
mannschaften von der F bis zur A 
Jugend besetzt und auch sehr erfolg­
reich ist. Dank vieler ehrenamtlicher 
Trainer, Betreuer, Eltern, Omas und 
Opas gelingt es schon länger, den 
Fußball in Gispersleben Schritt für 
Schritt voran zu treiben und Gönner 
zu gewinnen.
 Nun ist es gelungen, mit dem 
Optiker Fielmann einen neuen 

Trikotsponsor für unsere F-Jugend 
zu gewinnen. Fielmann sponsert 
einen kompletten Satz langärm­
lige Trikots inklusive Torwarttrikot 
für die kältere Jahreszeit. Die Spie­
ler und natürlich auch die Trainer Le 
Van, Soika und Feuerstein werden es 
mit Einsatz, Herz, Leidenschaft und 
auch vielen Punkten und Toren dan­
kend zurückzahlen. Das große Ziel 
der jüngsten Truppe unseres Ver­
eins ist nämlich der Staffelsieg. Ein 
besonderer Dank geht an den Lei­

Fremdschämen für Gispersleben
Wir betreiben die Ferienwohnung 
am Park in der Gubener Straße. 
Unsere Gäste kommen aus allen 
Richtungen Deutschlands und über 
die Grenzen hinaus, wie aus den 
USA, Frankreich, Spanien, Italien 
sowie aus den Niederlanden. Zur­
zeit haben wir sogar einen Gast aus 
Tokyo. Unsere Gäste erleben Erfurt 
und Umgebung. Diese Gäste bele­
ben auch unseren Ort, in dem sie 
einkaufen und auch verschiedene 
Gaststätten besuchen. Unser Ziel ist 
es, alle sollen Erfurt und ihre Men­
schen in guter Erinnerung behalten.
 Leider gibt es Zeitgenossen, die 
genau das Gegenteil bewirken und 
Menschen in echte Notlagen bringen.
 Es ist Ende September. Gäste aus 
den Niederlanden parken ihr Auto 

ordnungsgemäß in der Walterswei­
denstraße. Am nächsten Tag möch­
ten sie in Richtung Thüringer Wald 
fahren und nutzen die Autobahn. 
Die Gäste halten nach kurzer Fahrt 
an, weil etwas nicht in Ordnung 
scheint. Erschrocken stellten sie fest, 
dass die Radmuttern am linken Vor­
derrad locker gedreht wurden. Dies 
schafft man nicht mit bloßer Hand, 
es braucht schon ein Werkzeug 
dafür.
Das ist kein dummer Jungenstreich! 
Zum Glück ist kein Unfall pas­
siert, der auch, wenn alles ungüns­
tig läuft, mit dem Tode bezahlt wird. 
Unsere Gäste hatten einfach nur 
einen Schutzengel zur Seite.
 Was ist los mit den Menschen? 
Reicht es schon aus, dass Autos 

an Stellen parken, wo es nicht 
erwünscht ist, um kriminell zu wer­
den? Haben die Menschen das Reden 
verlernt? Wenn etwas nicht passend 
ist, sollte man darüber reden und 
nicht Menschen durch solche Taten in 
ein Unglück laufen lassen. Es ist ein 
Fremdschämen für Gispersleben!
 Wir hatten immer das Gefühl, mit 
den Ferienwohnungen auch etwas 
für unseren Ort zu tun. Wir hatten 
das alte Haus abgerissen und durch 
den Neubau das Ortsbild verbes­
sert. Meine Enttäuschung sitzt sehr 
tief. Mit einem Beitrag in der Gispi­
zeitung sollten alle Gisperslebener 
von diesem Vorfall erfahren, denn es 
ist ungeheuerlich und auch erschre­
ckend was passiert ist.

Andrea Heiden

– Leserpost –

ter der Fielmann Niederlassung im 
Thüringenpark, Herrn Martin Gott­
wald, für sein besonderes Engage­
ment. Die Spieler hoffen auch wei­
terhin auf zahlreiche Unterstützung 
bei ihren Spielen und freuen sich 
darüber, die neuen Trikots präsen­
tieren zu dürfen.
 Dank unseres neuen Sponsors 
werden die Blicke der Jungs noch 
einmal besonders ›geschärft‹ für 
das große Ziel!

Markus Hilpert
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Überraschung
Kurz nach den Herbstferien erhiel­
ten wir Besuch vom Mercedes Moto­
renwerk Kölleda. Anlass war die 
Scheckübergabe von 1.000 Euro an 
den Förderverein unserer Grund­
schule. Freude und Begeisterung 

war nicht nur in den Kinderaugen 
sondern auch bei Schulelternspre­
cherin Frau Mock sowie Schullei­
terin Frau Keßler und Herrn Soika, 
dem Vorsitzenden vom Schulförder­
verein zu sehen. Dieses Geld soll hel­

fen, den Wunsch 
d e r  S c h ü l e r 
nach einer Nest­
schaukel (etwa 
1 2 . 0 0 0   E u ro 
Gesamtwert mit 
e n t s p r e c h e n ­
dem Unterbau) 
weiter näher zu 
kommen. Ein 
ganz herzliches 
D a n k e s c h ö n 
nach Kölleda!

Veronika  
Olschewski

Uschi sagt Danke

Für die vielen Glückwünsche 
und Geschenke, die mir  
anlässlich meines
70. Geburtstages
zu teil wurden, bedanke ich 
mich auf diesem Wege ganz 
herzlich. Besonderer Dank gilt 
den Spinnstubenfrauen, die mit 
ihrem Programm einen tollen 
Beitrag geleistet haben. 
Danke an meine Familie. 

Danke an Herrn Walter für die 
musikalische Begleitung.

Ursula Prokein

Liebe Helga,

wir gratulieren  
Dir zum Deinem

80. Geburtstag
Durch Deine Lebensfreude und 

Deinen Optimismus hast Du 
deine schwere Krankheit besiegt.

Wir wünschen Dir alles Gute  
und bleib so, wie Du bist.

Herzlichst Deine  
Spinnstuben-Freundinnen

24. November 2016

Für die uns zu unseren 

85. Geburtstagen
erwiesenen zahlreichen Glückwünsche, lie­
bevoll ausgewählten und gelungenen Über­
raschungen möchten wir uns bei unseren 
Kindern, Enkeln, Urenkeln sowie Schie­
gersöhnen, Schwiegertochter, Verwand­
ten, Freunden und Nachbarn recht herzlich 
bedanken.

Das harmonische und gesellige Beisammen­
sein mit unseren Kindern und Freunden 
wird uns noch lange in bester Erinnerung bleiben.

Besonderer Dank auch an das Team der Gaststätte Cafè Isa für die 
schöne Gestaltung sowie die nette und gute Bedienung.

Sonja und Werner Juch
Gispersleben im Oktober 2016

Für unsere Kaufinteressenten 
suchen wir in Gispersleben und 
Umgebung, Eigentumswohnun­
gen, Einfamilienhäuser sowie 
Baugrundstücke. Ihr Vorteil: 
bonitätsgeprüfte Käufer, kurzfris­
tiger Verkauf möglich. Ansprech­
partner vor Ort. Rufen Sie uns 
einfach an. Sparkasse Mittel­
thüringen. 0361/545-17141 oder 
0172/3610222.

Kleinanzeige



7Gispersleben – Grüße und Abschied

Angelika Becher e. K.
ein einheimisches Unternehmen
Wir sind jederzeit für Sie da.
·	 Hausbesuche auch an  

Sonn- und Feiertagen
·	 Bestattungsvorsorge

Tel.: 03 61 . 2 666 777
Nordhäuser Straße 120 
(Ecke Mittelstraße) 99089 Erfurt

Wir haben Abschied genommen 
von unserem Freund

Gerhard Ihling
Sein Platz bei unseren  
Veranstaltungen wird uns stets  
an ihn erinnern.

Volkssolidarität
Vorstand

Danksagung

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man durch den Tod nicht verlieren.

In stiller Trauer um meinen geliebten Mann, Vater, Schwiegervater,  
Opa und Uropa

Gerhard Ihling
Es ist uns ein Bedürfnis allen Danke zu sagen, die uns ihre Anteilnahme  
durch stillen Händedruck, eine Umarmung, herzliche Worte, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie ihre persönliche Teilnahme an der Trauerfeier 
bekundet haben.

In stiller Trauer 

Christa Ihling und Familie
Gispersleben im November 2016

Nicht trauern wollen wir, dass wir ihn verloren haben,
sondern dankbar sein, dass wir ihn gehabt haben.

Wir haben Abschied genommen von meinem lieben Vater,  
Schwiegervater, Opa und Uropa

Alois Wazynski
*15. Mai 1920	 + 22. Oktober 2016

In Liebe und Dankbarkeit
Manfred Wazynski und Ehefrau Bärbel
seine Enkel Daniel mit Anne und Claudia mit Alexander und klein Karl

Gispersleben, im Oktober 2016
Die Beisetzung fand im engen Familienkreis statt.

Li
eb

e is
t kein Solo.

…ein Duett.Li

eb
e ist…

Katrin und Manuel 
haben am  

19. November  
geheiratet.

Wir gratulieren Euch 
auf das Herzlichste und  

wünschen Euch als  
Eheleute Hauptmann  
alles Gute für Euren  

gemeinsamen Lebensweg.

Eure Kolleginnen und Kollegen 
vom Friseurteam Hildebrandt

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht;

Vom Tannenwalde steigen Düfte
Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
Das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre ferne Kirchenglocken
Mich lieblich heimatlich verlocken
In märchenstille Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich wieder,
Anbetend, staunend muß ich stehn;
Es sinkt auf meine Augenlider
Ein goldner Kindertraum hernieder,
Ich fühl's, ein Wunder ist geschehn.

Theodor Storm



Gispersleben – die letzte Seite8

Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Angebotspreis inklusive Preisvorteil, gültig für Privatkunden bei allen teilnehmenden NISSAN Partnern. Aktion nur gültig bei Kauf bis zum 30.09.2016. 2Bei dem 
Preisvorteil handelt es sich um einen NISSAN Nachlass gegenüber der UPE zzgl. Überführungskosten. 3Die € 3.800,– enthalten einen Sondermodell-Preisvorteil i.H.v. € 510,– gegenüber der UPE 
eines vergleichbar ausgestatteten NISSAN JUKE N-CONNECTA sowie einen NISSAN Nachlass i.H.v. € 3.290,–. 4Die € 4.100,– enthalten einen Sondermodell-Preisvorteil i.H.v. € 700,– gegenüber der 
UPE eines vergleichbar ausgestatteten NISSAN X-TRAIL N-CONNECTA sowie einen NISSAN Nachlass i.H.v. € 3.400,–.

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 6,4 bis 5,0; 
CO2-Emissionen: kombiniert von 149,0 bis 117,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: D–B.

Die neuen N-VISION SONDERMODELLE mit mindestens 
3.000,– €² Preisvorteil.
• NissanConnect mit AROUND VIEW MONITOR für 3600 Rundumsicht
• INTELLIGENT KEY mit Start-/Stopp-Knopf 
• Spurhalte-Assistent 
• Geschwindigkeitsregelanlage und Geschwindigkeitsbegrenzer

RUNDUM SICHER UNTERWEGS.
DIE N-VISION SONDERMODELLE MIT 
AROUND VIEW MONITOR FÜR 3600 RUNDUMSICHT.

UNSERE PREISE: 
SCHON MAL GROSSZÜGIG ABGERUNDET.
DER NISSAN PULSAR. UNSCHLAGBAR GÜNSTIG.

Eine Werbung der NISSAN CENTER EUROPE GMBH, Renault-Nissan-Straße 6–10, 50321 Brühl. 

Im Folgenden finden Sie unsere Händlerangebote.

NISSAN PULSAR N-VISION
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

ANGEBOTSPREIS AB1

€ 19.600,–
IHR PREISVORTEIL2

€ 3.800,–

NISSAN JUKE N-VISION
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

ANGEBOTSPREIS AB1

€ 19.705,–
IHR PREISVORTEIL3

€ 3.800,–

NISSAN QASHQAI N-VISION
1.2 l, 85 kW (115 PS)

ANGEBOTSPREIS AB1

€ 24.550,–
IHR PREISVORTEIL2

€ 3.000,–

NISSAN X-TRAIL N-VISION
1.6 l DIG-T, 120 kW  (163  PS)

ANGEBOTSPREIS AB1

€ 28.810,–
IHR PREISVORTEIL4

€ 4.100,–
NISSAN MICRA VISIA FIRST

1.2 l, 59 kW (80 PS)
TAGESZULASSUNG

6 Airbags •
Lenksäule höhenverstellbar •
Reifendruck-Kontrollsystem •

Zentralverriegelung • 
mit Funkfernbedienung

AKTIONSPREIS AB

€ 8.490,–
IHR PREISVORTEIL1

€ 2.748,–

NISSAN NOTE VISIA
1.2 l, 59 kW (80 PS)

TAGESZULASSUNG

6 Airbags • 
Stopp-/Start-System •

Reifendruck-Kontrollsystem •

AKTIONSPREIS AB

€ 10.990,–
IHR PREISVORTEIL1

€ 3.848,–

Abb. zeigt Sonderausstattung. 1Ersparnis gegenüber unserem Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug bei Kauf der Tageszulassung. Angebote gültig bis 30.09.2016.
Angebote der Autocenter Kornmaul GmbH & Co. KG.

Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Ersparnis gegenüber unserem Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug bei Kauf der Tageszulassung.
Angebote der Autocenter Kornmaul GmbH & Co. KG.

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,6 bis 5,0; CO2-Emissionen: kombiniert  von 129,0 bis 117,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); 
Effi  zienzklasse: B.

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,0 bis 4,7; CO2-Emissionen: kombiniert von 115,0 bis 109,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); 
Effi  zienzklasse: C–B.

NISSAN PULSAR VISIA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

TAGESZULASSUNG
Klimaanlage • 

Radio-CD-Kombination mit •
Bluetooth®-Freisprecheinrichtung

Fahrerinformationssystem •
mit 5“-Farbdisplay

AKTIONSPREIS AB
€ 14.790,–
IHR PREISVORTEIL1

€ 4.048,–

EXTRARUNDE: VIELE WEITERE ANGEBOTE
SOFORT ZUM MITNEHMEN.
Z. B. DER NISSAN QASHQAI VISIA 1.2 L DIG-T, 85 KW (115 PS), 
TAGESZULASSUNG, AB € 16.990,–

7458-Rundum-Sorglos-6stg..indd   4-6 18.08.16   10:25

DIESE PREISE MACHEN 
RUNDUM GLÜCKLICH.
DER NISSAN MICRA UND NOTE: 
UNSERE TOP ANGEBOTE FÜR DIE CITY.

Autocenter Kornmaul GmbH & Co. KG
Schlachthofstraße 43

99085 Erfurt
Tel.: 03 61/26 20 78-0

Nordstraße 14
99427 Weimar

Tel.: 0 36 43/48 19-0

Weg am alten Stahlbau auf 
Vordermann gebracht

Schon lange hatte der Orts­
teilrat auf dem Schirm, den 
zugewachsenen Weg am 
alten Stahlbau in Ordnung 
zu bringen. Im Zusammen­
hang mit dem Freiwilligentag 
nahm das Unterfangen nun 
Form an. Gesagt, getan, am 
5. November passte es. Alle 
Ortsteilratsmitglieder, acht 

Mitglieder der hiesigen Freiwilligen Feuerwehr, neun 
Privatpersonen und vier eifrige Kinder nahmen sich 
des Weges an und brachten ihn in Schuss. Die Aktion 
wurde unterstützt von der SWE Energie GmbH, der 
Eternia Bau GmbH, Arvato Bertelsmann sowie den 
Elmer Immobilien. Zu einem kleinen Imbiss ging es 
danach in Karins Bierstube, hier gab es für jeden eine 
Bratwurst und warme Getränke. So konnte den Teil­
nehmern für Ihren Einsatz minimal gedankt werden. 
Dank auch an Familie Berls für die Unterstützung. 
»Vielleicht sollten wir alle zwei Jahre hier einen Ein­
satz starten, um stets den Weg vernünftig begehbar 
zu halten«, so der Plan. Vielen Dank an alle, die dabei 
waren.                        Anita Pietsch, Ortsteilbürgermeisterin


